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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

DJK Marktsteinach/Löffelsterz : SV Untereuerheim 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Stolper fixiert zwei Punkte für die DJK Marktsteinach
/Löffelsterz

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Dominik Stolper nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber der DJK Marktsteinach/Löffelsterz im Match der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Untereuerheim, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 26:37) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Jürgen Möller, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg holten Döll / Möller beim
11:5, 10:12, 11:9, 11:6 gegen Eisenbarth / Scherer. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Suhl / Stolper beim 11:2, 11:2, 10:12, 11:5 gegen Metz / Schwarz doch überlegen. Gekämpft bis
zum Schluss hatten daraufhin Gütlein / Weidl in der Begegnung gegen Brückner / Wagner. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Günther
Döll den Gastspieler Michael Metz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil Jürgen
Möller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rene Eisenbarth und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an der Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Helmut Suhl bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Scherer. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Friedel Schwarz hatte Thomas Gütlein nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Michael Weidl bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Niklas
Wagner. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete das
Einzel zwischen Dominik Stolper und Kilian Brückner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
DJK Marktsteinach/Löffelsterz und des SV Untereuerheim. Den Sieg von Rene Eisenbarth konnte
Günther Döll im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jürgen Möller und Michael Metz entschieden, das
Jürgen Möller letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Möller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Helmut Suhl kam mit der Spielweise von Friedel Schwarz am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mittlerweile stand es damit
6:6. Wenig Chancen ließ Thomas Gütlein am Nachbartisch beim 11:9, 11:7, 11:6 seinem Gegner
Andreas Scherer. Das war ein souveräner Sieg. Michael Weidl bezwang anschließend Kilian
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Brückner in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dominik Stolper beim 11:6, 11:8, 8:11, 11:2 gegen
Niklas Wagner doch überlegen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Marktsteinach/Löffelsterz am 10.11.2022 gegen den TV
Obertheres möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.11.2022 gegen den SV Kleinmünster einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 DJK Marktsteinach/Löffelsterz

Doppel: Döll / Möller 1:0, Suhl / Stolper 1:0, Gütlein / Weidl 0:1 
Einzel: G. Döll 1:1, J. Möller 2:0, H. Suhl 1:1, T. Gütlein 1:1, M. Weidl 1:1, D. Stolper 1:1 

 SV Untereuerheim
Doppel: Metz / Schwarz 0:1, Eisenbarth / Scherer 0:1, Brückner / Wagner 1:0 
Einzel: R. Eisenbarth 1:1, M. Metz 0:2, F. Schwarz 1:1, A. Scherer 1:1, K. Brückner 1:1, N. Wagner 1:
1


